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Hilfe von Mensch zu Mensch
Dieser Bericht zeigt in Form von Zahlen die Leistungen des Jahres 2006. Eine solide Wirtschaftlichkeit ist eine ele-
mentare Basis für den weiteren Erfolg und die weitere Arbeit - gerade auch für uns als Caritas OÖ., die gesellschaftli-
che Verantwortung für betreute Menschen ebenso wie für MitarbeiterInnen trägt. Daher freue ich mich, dass unsere
Bilanz 2006 beim Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ein leichtes Plus aufweist. Dieses Ergebnis konnte
aufgrund der gemeinsamen Anstrengung aller Geschäftsbereiche erreicht werden. Gleichzeitig wurden im Dienstleistungs-
bereich längerfristige Finanzierungszusagen des Landes finanzwirksam. Das Ergebnis bedeutet nun eine gute Basis, auf der weitergearbeitet
werden kann, die knappen Budgets der öffentlichen Hand im Sozialbereich werden uns aber auch in den nächsten Jahren wieder vor große
Herausforderungen stellen. Ebenso wird es von Jahr zu Jahr schwieriger, die notwendigen Spendenmittel für den Bereich der Nothilfe im In- und
Ausland stabil zu halten, da immer mehr Spendenorganisationen um Mittel werben. 

Gleichzeitig wird hier nur eine Seite der Medaille abgebildet. Nicht sichtbar ist das persönliche Engagement der MitarbeiterInnen. Nicht sichtbar ist
die Caritasarbeit in den Pfarren und Regionen in unserem Land. Auch nicht mit Zahlen darstellbar ist, wie durch unser Wirken Menschen ein
Stück mehr Perspektive, Lebensmut und Sicherheit bekamen. Das gehört aber genauso zur Leistungsbilanz der Caritas als „Diensteistungs- und
Hilfsorganisation“. Einblicke in die konkrete Arbeit mit und für Menschen gibt das Heft „Caritas bewegt: für Familien“, das auch einen Überblick
über unsere Aktivitäten im Jahr 2006 enthält und auf unserer Homepage www.caritas-linz.at unter „Aktuelle Pubikationen“ abrufbar ist. 

Mathias Mühlberger, Direktor der Caritas Oberösterreich 
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Caritas Erträge
Wie finanzierte sich die Caritas der Diözese Linz im Jahr 2006:
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Caritas Spenden
Spendenvergleich* 
Mittelherkunft - Mittelverwendung 2006

EURO Ist 2006  

MITTELHERKUNFT
Kirchensammlungen, Haus-

sammlung, Patenschaften,

Spendenbriefe, Dauerauf-

träge, etc. 5.360.368 

Erbschaften 191.261

Kirchenbeiträge 179.604

Licht ins Dunkel 68.417

Sonstige Einnahmen

(Aktionen, Veranstaltungen, 

Sponsoring) 156.048

Verzinsung aus Spendenguthaben 48.991

Rücklagen aus Spenden 

(Katastrophen & Notsituationen, 

Auflösung aus Vorjahren) 2.122.390

MITTELHERKUNFT 8.127.079

MITTELVERWENDUNG
Internationale Programme 

Caritas Österreich 801.399

Aufwand für Spendenbeschaffung 253.745

Aufwand für Interne Dienstleistungen 434.814

Spendenverwendung 2006 

(siehe Grafik) 4.563.683

Rücklagen für Spenden

(Katastrophen & Notsituationen) 2.073.438

MITTELVERWENDUNG              8.127.079

Finanzierung und Bedeutung der Spenden
Die Arbeit der Caritas in Oberösterreich wurde 2006 zu rund 77,7 % aus Zahlungen für erbrachte Leistungen
im Auftrag der öffentlichen Hand finanziert. 12 % finanzierten die Leistungsempfänger selbst nach sozial
gestaffelten Tarifen, 2,9 % kamen aus der Diözesanfinanzkammer und. 7,4 % der Mittel verdanken wir den
SpenderInnen in Oberösterreich. Diese 7,4 % werden dort eingesetzt, wo keine anderen Mittel aufgebracht
werden können und sichern zum überwiegenden Teil die Hilfe der Caritas für Menschen in Not im In- und
Ausland.

Viele unserer SpenderInnen haben aber auch für die Dienstleistungsbereiche der Caritas für Menschen mit
Behinderungen, für Betreuung und Pflege sowie für Kinder und Jugendliche gespendet. Auch in diesen
Bereichen sind die Spenden von großer Bedeutung. Denn nicht alles, was hier z.B. bei den Therapien für
Menschen mit Beeinträchtigungen oder bei der Begleitung von unheilbar kranken Menschen notwendig ist,
wird von der öffentlichen Hand bezahlt.

Im letzten Jahr haben Menschen in Oberösterreich 88.827 Mal ihre Spende der Caritas anvertraut, da sind
die Spenden bei den großen Sammlungen wie z.B. Haussammlung noch nicht mitgerechnet. Die drei
Kirchensammlungen und die Haussammlung, die mit der Unterstützung von ca. 7.000 ehrenamtlichen
HaussammlerInnen durchgeführt wird, sind für das Gesamtspendenaufkommen unverzichtbar. So hat der
Anteil der Spenden, der aus der Haussammlung und den Kollekten in den Pfarren kommt, im Jahr 2006
45% des Gesamtspendenvolumens ausgemacht. Die restlichen 55% sind durch andere Aktivitäten, wie
Spenderbriefe, Daueraufträge, Firmenspenden und Erbschaften zusammengekommen. Auch die
Unterstützung in Form einer Patenschaft ist für die langfristige Planung und Absicherung unserer
Hilfsprojekte besonders wertvoll.

Spenden ist gebend Anteil nehmen und ein sehr direkter Ausdruck der Verbundenheit mit Menschen, denen
es schlechter geht. Ihr Vertrauen hat es uns ermöglicht, 2006 vielen Menschen zu helfen. Dafür danken wir
sehr herzlich.
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28,8%

Hilfe für Menschen in Not 

(Inland) 50,6%

Auslandshilfe 28,8%

Caritas für Betreuung und 

Pflege 5,3%

Caritas für Kinder und 

Jugendliche 3,0%

Caritas für Menschen mit 

Behinderungen 12,3%

5,3%
3,0%

12,3%

50,6%

*Manchmal notwendige Umwidmungen werden entsprechend den Kriterien des Spendengütesiegels gehandhabt.
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Caritas Spendenübersicht - Detaildarstellung 2006
Spendenvergleich* 
Mittelherkunft - Mittelverwendung 2006

EURO Ist gesamt  

MITTELHERKUNFT
Kirchensammlungen, Haus-

sammlung, Patenschaften,

Spendenbriefe, Dauerauf-

träge, etc. 5.360.368 

Erbschaften 191.261

Kirchenbeiträge 179.604

Licht ins Dunkel 68.417

Spendenweiterleitungen 

innerhalb der Caritas in OÖ

Sonstige Einnahmen

(Aktionen, Veranstaltungen, 

Sponsoring) 156.048

Verzinsung aus Spendenguthaben 48.991

Rücklagen aus Spenden 

(Katastrophen & Notsituationen, 

Auflösung aus Vorjahren) 2.122.390

MITTELHERKUNFT 8.127.079

MITTELVERWENDUNG
Internationale Programme 

Caritas Österreich 801.399

Spendenweiterleitung 

innerhalb der Caritas in OÖ 

Aufwand für Spendenbeschaffung 253.745

Aufwand für Interne Dienstleistungen 434.814

Spendenverwendung 2006 4.563.683

Rücklagen für Spenden

(Katastrophen & Notsituationen) 2.073.438

MITTELVERWENDUNG              8.127.079

Verantwortlich für Spendenverwendung:

Caritas der Diözese Linz:
Direktor Mathias Mühlberger, 
Mag. Gerhard Reischl,
Günther Bock

Spendenmarketing:
Svjetlana Varmaz

Datenschutzbeauftragte: 
Dipl.BW(FH) Heike Albert

Caritas für Menschen mit Behinderungen:
Mag.a Maria Sumereder,
Dr. Josef Bauer,
Mag. Michael Schrenk

Caritas für Betreuung und Pflege: 
Herbert Brindl,
Regina Rockenschaub,
MMag.a Heike Wöckinger,
Mag.a Eva Sperneder

Caritas für Kinder und Jugendliche:

Mag.a Renate Krenn,
Mag. Peter Riedl,
Mag.a Constanze Huber-Loske,
Barbara Kraxberger,
Karl Reindl,
Manfred Praher
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*Manchmal notwendige Umwidmungen werden entsprechend den Kriterien des 
Spendengütesiegels gehandhabt.
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Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Caritas der Diözese Linz
Kapuzinerstraße 84, 4021 Linz
Caritas Information, Tel.: 0 732 / 76 10 - 20 20

www.caritas-linz.at

Die Caritas in Oberösterreich besteht aus 4 Körperschaften
des öffentlichen Rechts: 

- Caritas der Diözese Linz
- Caritas für Betreuung und Pflege
- Caritas für Menschen mit Behinderungen
- Caritas für Kinder und Jugendliche


